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j 1* c" r\e f ,,lu'{rlrt dle Abnahme der ganzen s (20i20 und darüber) nach den obern Classen des Gymnasinums. b nach denen der Gewerbeschule hin. Wahrend in der I. und II. Cl. Proçymnasium noch 68
"7 l1 ' rr,z,'nt deT Schüler eine S von 1 und darüber aufweisen, sinkt dieselbe in der I, CI, Gvmn.isinm auf 46.8. m der IT. auf 39.9 und compnrirt in der III. und IV. nur noch mit 24.f> und ÜO.fi Prozent. Bei den
ïïï. m ?n Z. ¦ eVri"'^ule schwankt die Diiferenz zwischen der I. und IV. Cl bloss um circa 1 Prozent und treht in der IV. nicht unter 60.8. - Curve c st„ltt die P ozcntvorh.ilfcmsso der s.ihiitirmulon S von)¦'¦¦' ..'<° Î? den. c»m™ des Gymnasiums dar,_d diejenige in den Cl. der Gewerbeschule. Letztere steht m den Schwankungen von der II. zur IV. Classe etwas höher als am Gymnasium, weil hier dio schwachen

e über die Hälfte reduzirten S in den Gymnasiale las-en angleich hülior als in denen der Gewerbeschule, entsprechend derKurz*irliti«keitst;rade mehr vorwiesen als dort,
ititativou Zunahme stärkerer Myopiesrrade

Dafür steigt die Proaentzahl der i:
m Gymnasium
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